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Der Druidensteio

ORT DER HANDLUNG
In der',Stille der Siegerländer BerEe, hodr-auf dem a.uslaufenden
HöhenzuE zwischenSieg und Heller, s,orglich eingebettet in einel Mulde
,rrr4 sngeb,en von herrlichen Flodr- und Nioderwäldern, lieEen die
bei.den Dörfchen ,flerkersdorf und Offhausen. Sie s,ind von den Bahn-
stationen ,Brachbach, Kirchen, Betzdorf, Grünebach und Flerd,orf auf
ro,mantischen Wanderwergen erreichbar, von Kirchen, Eetzdorf und
Ftrerdorf auch per Kraftwagen. Hier merkt man von dem industriellen
Treiben unten im Sieg- und Hellertal nichts, hier bietet sidt dem Auge
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Herkersdorf

in Ruhe das alte typische Bild einer siegerländer Landsdraft, deren
Bewohner in zähem Fleiß durch Jahrhunderte dem Ackerbau und der
Viehzucht dienten, die in ihren Wälrdern Meiler br.annten und Erz gru-
ben. Die Arbeit des Köhlers ist vorbei, die Erzqruben ,sind zerfallen

- doch der Schmuck dLer Wälder und Felder und Wie,sen urngibt die
kleinen Dörfer genau so wie ehedem.
Unrd wie in den ältes,terr Zeiten, so schaut auch heute die dunkelg.raue
rBasaltkuppe des Druidensteins, wenig oberhalb der Dörfer gelegen,
hinab in die Täler und auf die waldi^gen Höhen ningum. Ein wahrhaft
majestätis.öer B'asaltkegel, der größte im Westen Europas und eins
der erh,abensten und einzigartigsten Naturdenkmäler Deutschlands.
Ein sage-nurmwo,bener Felsklotz, den die Tradition stets für eine der
bedeutensten Opferstätten unserer heidnischen Vorfahren erklärt
hat. Wer ihn sieht, kann das verstehen. Weit ist der Brlick von ih'm
aus über das Hellertal hiriweg in den Westerwald, bis zum rheinischen
Siebengebirge. Gen Nordwesten liegi breit das berühmte Bergmassiv
des Giebelwaldes, mit der alten geschichtsreichen Freusburg im Vor-
derrgrund, die heute zu den weltbekanntesten Jugendheimen zählt.
rHinter einem Ausläuier des Weißen Steines, auf dern ein künstlicher
Aussichtspunkt, der Ottoturm, den Scrrtaulustigen einlädt, bietet sich
d.em Auge das obere ,Siege,rland dar bis weit ins' Sau,erland hinein. Im
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DER GROSSE STURM

Heimat z Sdrauspiel

aus dem dreißig|ährigen Kriege

von Stefan Utsdr

Uraufführungr 1. Pfingsttag 1953

Weitere Aufführungen: feden Sonntag 16 Uhr
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PERSONEN

DerEisenkönig
Wolfram

sein Sohn
Der Waf f enschmied

Gitta
seine Tochter

Martina
G,ittas Freundin

Gunther
Freund. Wolfrarns

sör,dner ""f ful:Jn?"?
Der BürEermeister

derStadt Siegen
Bewaf f nete Eisenmänner

Rigobert
Erhardt

Dietrich
Raimund

Gottfriedr
Randolf

Gerichtsvorsitzender
der Ferne

Sieben Freis, chö{f en
3 Eauern als Zeugen

Flendriström
der schwedische Obrist

D,er Dämon
Der Cherub

Die irie Lehn
Glerold

Bergl,eute, Köhler, B'a,uern
und Volk

Ort der Flandlung
Zeit

Regisseur
Spielleiter

Robert Weinbrenner
Edmund Mertens

I-Iugo Krah
Inge Neuhaus

Anita Jung

Rudi Schmidt

'Franz Latsdr (Toni Würden)

Franz Kuh,nhöfer (Hubert Sotbach)

GreEor Jung
Heinz Ra,ffenberg
Rudolf Kreutz
Ftreinz Hambürger
Ulli Morgensdrweiß
Willi Ham,bürger
Gregor Jung

H. Schneider, A. Kötting,,F. Kreps
Alfons Schmidt

Josef Eender
Ruidolf Kr,eutz
Lydwina Walkenbach
Erich Otterbadr

Druidenstein
Erste Hälfte des 17. Jahrhunderts
Stefan Utsch
Jorsef Mertens



Osten hemmt den Blick des Schauenden der waldige Windhahn (im
Volksmund: Hunskopf), der mit seinen wildromantischen ,schluchten
und ver,steckten Wiesengründen von vielen Wanderern hochgeschätzt
wird.
Der Druidenstein galt von jeher als eines der schönsten Ausflugsziele.
Schon die Alten wanderten einzeln und in Scharen zum Stein. Wer
einmal den Weg zu ih.m gefunden hat, kehrt immer wieder. Heute
strömen jährlich viele, viele tausend W,anderer zu ihrn hinauf. Auch
die Kreuzweganlage, die vor dem Stein entstanden ist und die a1s die
schönste Deutschlands bezeichnet wir.d, zieht zahlreiche fromme B,e-
sucher an.
Der Plan, vor dren grauen Basaltwänden des Druidenstein Schausp,iele
aufzuführen, bestand schon lange. Doch es sollten nur Spiele sein, die
ihren Stoff nahmen aus döm, was Sage und Tradition vom Stein be-
richten. Der Schriftsteller .Stefan Utsch, der in seinem Erstlingswerk
,,Der Druid,e und seine Opfer" die Vergangenheit des alten ,Steines be-
handelte, erklärte sich bereit, seinen Roman zu drarnatisie,ren. Es ent-
stand das Schauspiel ,,Es werde Licht",,das den ersten Zusamrnenstoß
des Ctr,ristentums mit dem Heidentum in einer dramatischen Entwick-
lung zeigt. Utsch wählte als Zeit der Handlu,ng die erste Flälfte des
B. Jahrhunderts. Schon Pfarrer Krö]l weist in seinem bekannten Hei-
matbuch nach, daß in dieser Epoche der hl. rB'oft..ifatius das erste Licht
unseres Glaubens an die Ufer der Sieg, Fleller und Nister getragen hat.
Das Schauspiel ,,Es werde Licht" wurde in- Sornmer 1952 in zah'lreichen
Aufführungen mit großem Erfolg gespielt. Tausende von Eesuchern

Kreuzigtrngsgruppe am Druidenstein



Kreuz aul dem Truidenstein

füllten ön den Sonntagnadrmittagen die im ,Schatten prächtiger Eäume
gelegene Tribüne vor dem herrlichen Naturdenkn'ral. Schon im ersten
Jahre wurd,en die DruidensteinrFreilidrtspiele weit*rin bekannt und
galten nactr e,inßtimmigen Urteilen von Prersse und Rundtfunk als erst-
rangige kulturelle Ereignisse im Theaterleben des Siegerlu-des.
Für die DruidensteinrFreilidrtspiele 1953 hat nun der Sduiftsteller
Stefan Utsch das Sdrauspiel "Der große Sturm" verfaßt. Die Urauf-
führung erfolEt am 1. Pfingstfeiertag,
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INHALTSÜBERSICHT
DES SPIELS.DER CROSSE STURM'

Nach aitem Herkommen feiern die Eerg- und Eisenleute des
unteren Siegtales am Druidenstein ihr Sommerfest, zu dem als,geladene
Gäste der Bür,Eermeister der Stadt SLiegen mit Gefolg.e erscheint und
die Verbundenheit d,er Stadt mit den Eürgern des Nactr,bargebietes
bekund,et. Gitta, die Tochter des Waffens,chmiede,s, verlob,t sich wäh-
rend des Feste,s mit Wolfram, dem .Sohn des Eisenkönigs, Es ist eine
Zeit der Angst und Sorge, denn der Dreißigjährige Krieg' wütet rnit
,Brand und Mord im deutschen Lande. Die Schweden sind auf dem
Anmar:sch bereits bis ins Hess,ische vorgedrungen. . .

Kajetan, .S.orhn des Landes, aber erin verkommener liederlicher Söldner,
der schon b,ei verschiedenen Fleeren und unter mancherlei Fahnen
gekämpft hat, spricht Gitta, die auf dem Wege. zum Feste ist, an und
erklärt ihr seine Liebe. Sie weist ihn, den in der Heimat Verachteten,
empört zurück. Kajetan, in dieser Zeit Feldwaibel beim Kurtrierer auf
der Freusburg, läuft zu den Schweden über, die inzwischen auf der
,,Schwedenschanze" die Eurg belagern und beschießen, und wild zurn
Verräter an der Heimat. Als Anführer einer Kolonne, die zu Requisi-
tionen ausgeschickt ist, zieht er mordend, plündernd und brand-
schatzend durch die Geg,end. Die Biürgerschaft des .Siegtales greift
zur Selbsthilfe und schließt sich zum Angr,iff auf die lschweden zusam-
men. Wähirend am Druidenstein unter derrFührung des Eisenkönigs der
Kampf beschlossen und die Zeit des Uberfalls auf die Schwede'nschanze
b,e,stimmt wird, erscheint der schwedische Kommandant, Obrirst FIen-
driström rnit einigen Reitern plötzlich vor den Versammelten. Der
Obrist, dem von dem bevorstehenden Aufstand Kurlde überm'ittelt
worden war, stellt den Eisenkönig und seine Ge'folgschaft zur Rede.
rHendriström, ein ehrenhafter Soldat rnit menschlich hoher Gesinnung,
hört zum ersten Male von den Au,sschreitung,en seiner Requis{tions;
truppe unter der Führung Kajetans. Die Bürger'verlangen die Ausliefe-
rung des Verräters, die Freil.assunE Gittas, die von Kajetan ins Lager
verschleppt und vergewaltigt worden ist, und Wiedergutmachung der
durch Brand und Raub verursachten Schäden. Nachd,em die Freusburg
<iurch den Verrat Kajetans von den Schweden erobert worden ist,
sucht Hendriström eine lBefrie'digung des Landes und läßt Kajetan zur
A,burteilung für seine an den Mitbürgern begangenen Vertlredren dem
Femgericht des Landes gefesselt vorführen, das ihn in einer,Sitzung
der Freischöffen vor dem Druidenstein zum Tocle durch den Strang
verurteilt. Gitta kehrt seelisch ge,brochen wieder in den Kreis ihrer
Angehörigen zurück. Noch einmal ersdreint Obrist Hendriströrn vor
den am Druidenstein versammelten BürEern des Siegtales und ver-
kündet den Abzug seiner Truppen. Unter dem Jubel des Volkes u'nd
unter ,Böllerschüssen kehrt wieder'Friede ein im ,,Land der taus'end
Feuer".



Seit 1BB3

kouft man immer gut im

Kouf haus J. Wagener
Begdorf - Sieg

Konditorei
Bqckerei

Lebensmittel

Feinkost

Alois Euteneuer
KIRCHEN -SIEG

Hauptstr. 56 . Ruf : 255

Große Auswahl in Wein

und Spirituosen

g"Fh"f

6urn Pruibe nfiein

Schönsles Ausflugslokal
mit Saal und großer Tanzbühne

am Fuße des Druidensleins

Ideal für Betriebsfeiern

Gesellsdtaf ten und Sdtulen

Inh. Ouo Sdtneider
H e rke r s d o r { über Kirchen-Sieg
Telelon 544 Begdort

Die gute Einkauf squelle

Gustav Düsberg Nachf., Inh. Kuno Wiese
BETZDORF (SIEG), Wilhelmstr. 12, Fernspr.24B

Eisenwaren . Haus- und Küdtengeröte

Gröfites Scha I lplaltenlager

am PlatJ

Telelon 773
l{i. rosEF scHNEtOEt. BErtooRF./stEG.Vtf,toEta_ sre



Peter Boquoi
Pelzwarenhandlung
Kürschnerel

Betzdorf, ,Bar'nhoLfstr. 29, TeI. 379

Hüte, Mützen, Wäsche, Krawatten
Handschuhe, Schirme, rStöcke

Feine Offenbacher Lederwaren

Sdruhhaus
Ch. Stangier
Eetzdorf-Sieg, Bahnhofstr. 18

Erstklassige Markensdruhe

Große Auswahl - Solide Preise

Für jede Johreszeit

die ridttige Damen- u.

Herren - Bekleidung

Stoffe, Gardinen

und WqsdTe

aus dem

Textil- u. Bekleiduigshaus

PAUL KATTING
Kirdten-Sieg

Gebr. Becher
lnh. Eugen u. Waller Becher

Muderrbach-Sieg

Telefon Brachbach Nr. 150

Wasserversorgung

Rohrreinigung .Rohre

Armaluren ,Kanalgufs

F. K. Schmidt
TAPETEN . FARBEN . LINOLEUM . STRAGULA

Befidorf .Sieg
Poslslra$e 5 '. Telefon 324



Gastwirtsdraft

Arnold Euteneuer
Büdenholz b. Bradrbadr, Tel. 145

Das Haus der Ausflügler

mit Saal, guter Küche und

ff. Getränke

Diplomoptiker

Adolf Wenz
Eetzdorf, Wilhelmstr. 32

OPTIK . PFIOTO

Endlidr die richtige Erille

$nz?roan) J!.ahonz
Bet5dorf-Sieg . Kirchstrafie I

tperialgesdräll Iär llenenarlikel

Blumen Ifi Freud und leid

Es ifi &hr \\o*ei(,
wenn Sie bei Bedorl von Geschällspopieren,
Werbedrucksochen (ein- oder mel'rrforbig), Kolologen,
Houszeilschriflen, Büchern nreine Druckerei berücksichligen
Neue Moschinen, modernsle Schri{len, beste grophische
Fochkröfle orbeilen donn quch lür Sie,

Siegcr(onb- P rudterci R. }adrer
Belzdor{, Wilhelmsiro$e 12o, Telefon 431

Bierverlag der Siegthal-Brauerei

E. Pierkes
Betzdorf.Struthof, Ruf 507

Vertrieib von Mineral- und

Heilwas,ser

Ass-ßrunnen

Sanitätshaus

L. Brenner
Betzdorf, tsahnhofstraße 33

Wert<stätte für künstliche Glieder
Anfertigung von Le,ibbinCen unrd
Eruchbändern, Fußeiniagen nach
Maß, Fachgeschäft für Mieder-
warenr Lieferant aller Kranken-
kass,en
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August Weger
Betzdorf, Kirchstraße 4

Conditorei - Cafd

Heute wie früher bekannt durch
gute Qualitäten

Wilhelm Dornenwerlh
Betzdorf, Augustastr. 4, F.ttf 274

Textil-, Kurzwaren-Groß- und

Einzelhandel

Rind- und Schweinemetzgerei

Bernhard Helmus
vorm. Baiz

Betzdorf, Kirchstraße 1

Bekannt durch gute Qualität

BERNHARD NEUSER

Tief- und Slrafienbau

Bagger- und Walzenbelrieb

BRACHBACI{.SIEg
Fernruf Brachbach 136

Seit 1872

Schuhhaus
Gotthardt

Bretzd,orf , Viktoriastraße
Fernruf 197
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Die besten Mofor- und Fahrräder

Bl'lY{ . Dlffi . Iündapp . lllU . Adlel .Iomar

kaufen Sie günslig im

tahrzeughau HeeI
BETZDORF an du Siegbrücke

Neue Verlrags-Werkställe mit Ersafleillager

Chr. De&u
Kirchen (,Sieg),

Lindenstraße 4, Ruf 241

Bücher - Papier - Schreibwaren

Leihbücherei - Spielwaren

Ansichtskarten - Reiseandenken

Ochsen- und S chweinemetzgerei

Emil Hermes
Kirchen (;Sieg)

Fernruf Betz.dorf Nr. 18

Eigene Kühl,anlage - ff. Aufschnitte

Unser Grundsatz:
Beste Ware - niedriger Preis!
Daher die guten ,Einkäufe in
Lebensmittel und Textilwaren
bei:

Geschw. Schmidt
Herkersdorf
Erstes Geschäft am Platze

I W. Stähler Frau
Katzenbach bei Kirchen-Sieg
Telefon 557

Gastwirtschait mit Fremdenzimmer
und Saal

Herrliches Ausflugsziel, Gemüt-
liche Räurne, Gepflegte Getränke
und gute Küche

)oh.Sdrad
lnh. Alois Eufinger

BETZDORF-SIEG
VlktoriastialSe 13

Rul 347

Das allbekannle Haus

lür gutä und preiswerle Damen-

Herren und Kinderbekleidung

MKB- und WKV-Kredite



Denken Sie bei lhren

Einkäulen immer an

das gro$e Manu{aklur-

und Bekleidungshaus

für ALLE !

Stels gröfile Auswahl und billigste Tagespreise !

Inh, A. Schmidt, Offhausen
Alteste Gaststätte in der Umgebung

Beste Zufahrtsstraße zur Freilichtbühne, ca. 5 Min.
Lebeusmittel 

- 
ff. Weine - 

gepflegte Biere
iBeste Spirituosen - 

gute Küche
Anmeldungen für Vereine und Gesellschafterr
werden frühzeitig elbeten

QosthauE zun'L o9ruu i?enstein

MATHIAS HITGER
Steinbil dhauerm e ister
Bra&badt-Sieg

Werkstatt für moderne Friedhofskunst
Auslührung sämtl. Kunststein- u. Zementarbeiten

Krieger-Ehrungen

MöbeLBrhl Kirchen Ruf 508

Das führende Haus im Kreise

Beka n nt groFye Leistu ngs{ä h ig keit
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SPIELZEIT
Jeden Sonntag, 16 Uhr

Bei schlechter Witterung gelten die gelösten Karten für die

nädrste Vorstellung

Alle Anfragen sind zu ridrten an:

Franz Kießler, Herkersdorf b. Kirdren (Sieg), Burg 5

Siegerland-Drudserei K, Had(er, Betzdorf-Sieg
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